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Liebe Jäger,
verehrte Röskes,
liebe Freunde des Neusser Jägerkorps von 1823,

das Weihnachtsfest steht vor der Türe, wir befinden uns mitt-
lerweile Mitten im Advent, eine Zeit der Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest und den anschließenden Wechsel in das neue 
Jahr 2023. Mit der neuen Ausgabe der Jägerkorps „Aktuell“ 
versuchen wir das Erlebte des laufenden Jahres ein wenig zu 
reflektieren und den Blick vorausschauend auf unser Jubilä-
umsjahr zu richten.

Begann das Jahr noch mit dem zweiten Corona-Lockdown, 
so entspannte sich im Frühjahr deutlich die Situation, sodass 
schließlich viele der auferlegten Corona-Maßnahmen entfie-
len. Der Wegfall dieser Maßnahmen bedeutete zugleich, dass 
einem „normalen“ Schützenjahr nichts entgegen stand. 

Doch bevor das starten konnte, musste vor allem eines ganz 
oben auf der Agenda abgearbeitet werden, der Abschluss der 
beiden letzten Geschäftsjahre. Und ab da an konnten wir in ein 
normales Schützenjahr starten.

Bereits bei den ersten Schützenfesten in den Neusser Voror-
ten konnte man einen enormen Schwung an Freude bei allen 
Schützen und Gästen erkennen. So ließ sich schon früh erah-
nen, wie viel Freude das große Neusser Schützenfest allen 
Schützen, Rösken und Besuchern bringen wird. Bangten wir 
im ersten Halbjahr noch vor explodierenden Coronazahlen auf 
den Schützenfesten, so deutete sich beim Neusser Schützen-
fest nicht einmal ein leichter Anstieg der Zahlen an, sicherlich 
ein Effekt des guten Wetters. Jeder konnte sein Schützenfest 
so feiern, wie er wollte, ob in der Gaststätte, auf der Straße, 
auf der Festwiese oder im Zelt. 

Wie nahe Freud und Leid liegen können, mussten wir bereits 
früh im Februar erkennen. Zu diesem Zeitpunkt spitzte sich die 
Lage in der Ukraine zu. Russland überfiel mit einem Angriffs-
krieg ein souveränes Land auf dem europäischen Kontinent. 
Zugegeben, für mich als jungen Mann, der die Bedrohung 
durch den kalten Krieg nur durch Kinderaugen beobachten 
konnte, eine unvorstellbare Tatsache. 

Eine Welle an humanitärer Hilfsbereitschaft breitete sich aus, 
Geflüchtete wurden in vielen Familien und Einrichtungen in 
Neuss aufgenommen, ebenso fuhren unzählige LKW gefüllt 
mit humanitärem Material aus Neuss an die Polnische Grenze 
Richtung Ukraine. 

Mit den Folgen dieses brutalen Krieges müssen wir uns heute 
im Angesicht des Winters mehr denn je beschäftigen. Konfron-
tierte uns Corona bereits mit neuen Situationen, so müssen 
wir uns heute mit drohender Gasknappheit, Stromausfällen 
und böswilligen Angriffen auf unsere eigene Infrastruktur be-
schäftigen. Eine weitere Auswirkung spüren wir in unser aller 
Portemonnaie, denn irgendwie wird alles teurer, neben Gas, 
Benzin und anderen Brennstoffen auch ganz alltägliche Dinge 
wie Fleisch, Getreide oder Butter. 

Und dann kommt der Neusser Bürger Schützenverein und 
möchte den Beitrag mal eben von 50 Euro auf 100 Euro erhö-
hen. Es ist durchaus verständlich, dass einem dabei erst einmal 
der Atem stockt. Wir sollten aber eines nicht vergessen. Wenn 
wir zukünftig weniger abhängig von dritten Geldgebern sein 
wollen, müssen wir auch hierbei tiefer in die Tasche greifen. 
Wohl wissend, dass im Bereich Finanzen zukünftig noch viel Ar-

beit auf die Organisatoren auf 
Vereins- und Korpsebene zu-
kommt, sollten wir bei diesem 
Punkt auch weiter solidarisch 
zusammen stehen. Immerhin 
tun wir das für unseren Verein, 
der im kommenden Jahr eben-
falls auf seine 200jährige Ge-
schichte zurückblicken kann. 
Zwar ist es wichtig den Blick 
nach vorne richten, dennoch 
sollten wir uns nicht der Ver-
gangenheit verschließen. 200 
Jahre bestehen unser Korps 
und der Verein nun. Jahre, die 
sicherlich nicht immer leicht 
waren. Wobei „leicht“ definitiv das falsche Adjektiv für die 
vernichtenden und zerstörenden Kriege der Vergangenheit 
ist. Auch gab es in unserer Geschichte Hungersnöte, Seuchen, 
Inflationen, Weltwirtschaftskrisen und vieles mehr. Alle diese 
Dinge bedrohen zum Teil auch heute noch das gesellschaftli-
ches Leben in unserer Stadt . Ich bin dennoch frohen Mutes, 
dass wir diese, wie viele andere Herausforderungen heute und 
in Zukunft gemeinsam meistern werden.

Für das kommende Jubiläumsjahr stehen einige freudige Ereig-
nisse an. Hier seien die Jägerjubiläumsparty „18hundert23“ 
am 29.04.2023 und das gemeinsame Familienbiwak mit den 
Freunden aus dem Neusser Grenadierkorps am 04.06.2023 
genannt. Auch wirft unsere Große Festversammlung am 
16.07.2023, mit Umzug, Zapfenstreich und Sundownerparty, 
seine Schatten bereits voraus.

Auf eines freue ich mich persönlich aber ganz besonders. Mit 
dem Zug „Nüsser Jagdstolz“ stellt ein neu gegründeter Zug 
mit 19 jungen Männern aus dem Neusser Süden zur nächsten 
Chargiertenversammlung den Aufnahmeantrag in das Korps. 
Ein bunter Haufen stolzer junger Männer.

Doch nun steht erst einmal das Weihnachtsfest vor der Tür. 
Eine Zeit, die der Familie gewidmet sein sollte, eine Zeit der 
Ruhe und der Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge in 
unserem Leben, 

Ich wünsche euch liebe Jäger, verehrte Röskes und Freunde des 
Neusser Jägerkorps, eine ruhige und besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit. Genießt die Zeit mit euren Familien.

Euer Major

René Matzner
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Schützenkönig Marc I. Hillen ist unser
Jubiläumskönig

Ferienlager der KjG St. Cornelius in Hinter-
glemm. Links: Pfarrer Jochen König, Stuhl: 
Marc Hillen, Kind Joachim Müller

En Nüss sät mer: Jede Kermes es ange-
sch! Wobei ja nach zwei Jahren Pause 
im Grunde doch alles beim Alten und 
gleich war, aber dennoch es war anders! 
So war es in diesem Jahr durchaus be-
sonders – denn die ganze Stadt knisterte 
vor lauter Spannung und Freude. Kurt I. 
Koenemann durfte endlich zur Krönung 
seiner Laufbahn op d´r Maat schreiten 
und das bei Königswetter.

Dann kam der Dienstag, das Ende der 
Regierungszeit. Ich verweise hier auf die 
anfängliche Feststellung. Gab es im Vor-
feld drei Bewerber für den Vogelschuss, 
so änderte sich das am Kirmesmontag 
kurz vor Meldeschluss.

Majestät hat lange an seinem Plan ge-
arbeitet. Das Thema Schützenkönig war 
schon mal vor 10 Jahren beim Grenadier-
zug „Liebe Jungens“ von 1948 aktuell. 
Das war zugintern, wir haben da nix von 
mitgekriegt.

Doch kommen wir auf die Ereignisse in 
diesem Jahr zurück. Kirmessamstag nach 
der Reveille stellte Marc seinem Zug im 
„Vogthaus“ die Frage, wie sie es denn 
finden würden, wenn er im Hinblick auf 
das 75-Jährige des Zuges im nächsten 
Jahr Schützenkönig würde. Natürlich 
nur bei aktiver Mitarbeit der „Liebe Jun-
gens“. Diese Zusage bekam er schnell!

Da gab es allerdings noch eine familiäre 
Hürde zu nehmen, nämlich Jutta, seine 
Frau. Die hatte bereits bei seinem ers-
ten Ansinnen gesagt: „Jetzt nicht, aber 
wenn, dann nur einmal!“, womit eindeu-
tig der Versuch gemeint war.

Eine Stunde vor Meldeschluss kam dann 
das ersehnte und notwendige o.K. sei-
ner Jutta. Vom „Vogthaus“ zum Biwak 
der Volksbank, wo sich u.a. das Komitee 
an den Kirmesfreuden labte, ist der Weg 
bekanntlich nicht weit. Es war alles „just 
in time“.

Somit war klar, es würde vier Bewerber 
um die höchste Würde der Stadt Neuss 
geben.
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Drei Generationen marschieren bei den „Lieben Jungens“ 1984 mit: Marc Hillen, Vincent Hillen und Theo Hillen

Das erste Königsvogelschießen nach 
zwei Jahren Corona-Abstinenz. Als ob 
das Komitee es geahnt hätte wurden die 
Kandidaten nicht wie bisher um 18.00 
Uhr an die Vogelstange gebeten, son-
dern eine halbe Stunde früher. Probesit-
zen und Anlegen erfolgten also früher. 
Lag es am neuen Schießstand oder am 
neuen Gewehr? (Königsgeschenk von 
Kurt I. Koenemann). Bei der Auslosung 
der Schießreihenfolge war Marc Hillen 
großzügig: „ich habe als letzter gemel-
det, meine Losnummer steht.“ 

Jochem Kirschbaum vom Schützenlust-
zug „Schwemmböxges“ nahm seinen 
5. Anlauf. Stefan Meier, Major des Tam-
bourkorps „In Treue fest“, wollte es im 
zweiten Versuch seinem Vater gleichtun, 
der 1994 als Bernhard III. unser Schüt-
zenkönig war. Der dritte im Bunde war 
Ben Dahlmann aus dem Grenadierzug 

„de Pittermänner“. Wir kennen ihn aus 
seiner Zeit als Adjutant von Oberst Wal-
ter Pesch. Wie gesagt, dass Wetter war 
königlich, es ging Schuss für Schuss vor-
an, aber es zog sich. Im Nachhinein muss 
man feststellen, es gab Gerechtigkeit, 
denn nach dem 14. Schuss eines jeden 
Aspiranten, also mit dem 56. Schuss, 
war es um 19.13 Uhr endlich soweit und 
der Jubel war groß.

Auf den Schultern seiner Kameraden 
wurde er zur Proklamation auf das Po-
dest getragen. Der Jubel der Festwiese 
begleitete das Ganze. Marc I. Hillen folgt 
auf Kurt I. Koenemann.

Majestät erblickte 1970 im Johanna-Eti-
enne-Krankenhaus das Licht der Welt. 
Auf der oder sagt man besser an der 
Kölner Straße hat er das Laufen gelernt. 
Dann zog die Familie um Theo Hillen auf 

die Blankenheimer Straße nach Neuss 
Erfttal. Der gerade erwähnte Theo, 
Marc´s Vater, war damals eine feste 
Größe im Fußball beim VfR Neuss. Er 
war Torwart an der Hammer Landstraße.

St. Cornelius ist die katholische Kirchen-
gemeinde in Erfttal. Bei Pfarrer Jochen 
König war Marc Messdiener und neben-
bei Jugendbetreuer. Später folgte die 
Leitung der Betreuer.

Sportlich folgte Marc seinem Vater als 
Torwart, beim BV Weckhoven.

1990 lernte Marc bei der KJG Cornelius 
in seiner Funktion als Jugendleiter eine 
Jugendleiterin namens Jutta Hellmann 
kennen. Die Zuneigung gipfelte 1999 mit 
der Heirat vor dem Standesbeamten in 
Neuss. Im Jahr darauf folgte die kirchli-
che Trauung durch Pfarrer König.
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Ihr Küchenpartner seit über 25 Jahren
Beratung / Planung

41464 Neuss  •  Eichendorffstraße 73
Telefon: 0 21 31 / 17 83 870  •  Telefax 0 21 31 / 17 83 872

jp.scheuer@t-online.de • www.kuechen-scheuer.de

Modernisierung  •  Umzug  •  Ergänzung
Einbau und Standgeräte

Das N
JK dankt für 

die

jahre
lange

 Zusam
menarb

eit!

Das junge Paar verlegte dann seinen 
Lebensmittelpunkt nach Neuss Schli-
cherum. Die beiden haben zwei Kinder: 
Tochter Franca, die nach dem Abschluss 
am Gymnasium Marienberg Medizin stu-
diert und der 19-jährige Vincent, eben-
falls Mitglied bei den „Liebe Jungens“, 
macht derzeit eine Ausbildung zum Koch 
in einem Sterne-Restaurant in Düssel-
dorf. Man sagt nicht umsonst: Kenger 
komme selde op anger Lütt! Marc ist 
leidenschaftlicher Koch.

Majestät ging nach dem Abitur am 
Schwann-Gymnasium zum Studium nach 
Dortmund. Hier machte er einen Ab-
schluss als Diplom-Designer. Es folgte 
ein BWL-Studium. Majestät ist seit 22 
Jahren selbständig. Zunächst auf der 
Drususallee, dann am Hafenbecken 1. 
Uns Schützen ist die h1 GmbH bestens 
bekannt, denn sie erarbeitet das Pro-
grammheft zum Neusser Schützenfest.

Kreisauswahl der Stadt Neuss beim interna-
tionalen Turnier in Berlin 1986.
Torwart: Marc Hillen

Königin Jutta ist Innenarchitektin. Sie 
betreut und richtet Unternehmen, sowie 
private Kunden ein.

Was ich fast vergessen hätte: Majestät 
ist Jägerkorps-affin, dä mag ons. Nicht 
nur weil Majestät gerne rekelt, er weiß 
es zu schätzen, dass Grenadiere und Jä-
ger seit 200 Jahren die Träger des Festes 
sind.

Abschließend möchten wir auf das Pro-
jekt von Marc I. mit Dr. Ulf Reinhart 
vom Lukas-Krankenhaus (Onkologisches 
Zentrum) hinweisen. Für die Initiative 
„Schützen gegen Krebs“ bittet Majestät 
um Unterstützung durch Spenden an-
stelle von etwaigen Geschenken.

Das Konto der Initiative lautet:

schuetzengegenkrebs
PSD Bank
IBAN: DE53 7609 0900 4730 5856 00
BIC: GENODEF1P17 
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Vorschützenfestlicher Treff im
Pflegeheim Herz-Jesu

In diesem Jahr wurde die Veranstaltung 
endlich wieder ihrem Namen gerecht, 
im Vorfeld des Schützenfestes besuch-
ten die Neusser Jäger wieder das Pfle-
geheim Herz-Jesu, um die Angestell-

ten und Bewohner auf das kommende 
Schützenfest einzustimmen.

Zwar gab es in 2020 und 2021 auch eine 
Besuch vor Ort, doch dieser musste auf-

grund von Corona und zum Schutze der 
Bewohner stark eingeschränkt werden. 
Unsere beiden Klangkörper, das RuBTK 
„Novesia“ und der MV „Frohsinn“ Norf, 
konnten zwar für die Bewohner auf-
spielen, wobei die Anzahl der Musiker 
jedoch beschränkt war. Diese Beschrän-
kung führte soweit, dass in 2020 nur der 
Musikverein aufspielen konnte. Auch 
eine Bewirtung musste in diese Jahren 
leider entfallen.   

In diesen Jahr aber war es endlich wie-
der soweit. In enger Absprache mit der 
Heimleitung hatte man sich entschie-
den, in diesem Jahr wieder den „Vor-
schützenfestlichen Treff“ in gewohnter 
Form durchzuführen.

Am 17. Juni erwartete uns wieder eine 
große Anzahl von Bewohnerinnen und 
Bewohnern, in dem schützenfestlich ge-
schmückten Außenbereich des Herz-Je-
su Heims, um gemeinsam mit dem Vor-
stand des Korps einige schöne Stunden 
zu verbringen.

Viele Gäste waren der Einladung gefolgt, 
um sich gemeinsam mit den Bewohnern 
auf das bevorstehende Schützenfest 
einzustimmen. Natürlich hatten es sich 
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Schützenkönig Kurt I. Koenemann und 
seine Königin Beate nicht nehmen las-
sen, wiederum an dieser Veranstaltung 
teilzunehmen. Aufgrund der Corona-Si-
tuation und den damit verbundenen 
ausgefallenen Schützenfeste, bereits ihr 
dritter Besuch im Heim am Obertor. In 
diesem Jahr hatte S.M. natürlich seinen 
Orden mitgebracht, mit dem er ausge-
wählte Bewohner und Mitarbeiter aus-
zeichnete.

Die musikalische Begleitung lag wieder 
in den bewährten Händen des RuBTK 
„Novesia“ und des Musikvereins „Froh-
sinn“ Norf, die in diesem Jahr wieder 
gemeinsam und ohne personelle Ein-
schränkungen aufspielen konnten.

Auch für das leibliche Wohl war mit küh-
len Getränken und  Gegrilltem bestens 
gesorgt.

Wiederum eine gelungene Veranstal-
tung, die nicht nur bei den Bewohnern 
und Mitarbeitern Anklang gefunden 
hat, sodass als klares Fazit festzustellen 
ist, „Wir kommen wieder“. 

BESUCHT UNS ONLINE!

www.neusser-jaegerkorps.de
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Es ist im Jägerzug „Grüne Heide“1927 
Tradition an Fronleichnam einen Famili-
entag abzuhalten. Nach einer zweijäh-
rigen Coronapause konnte unser Ober-
leutant Dennis Ries etliche Mitglieder 
mit ihren Familien in unserem Vereinslo-
kal „Im Hamtorkrug“ begrüßen.

Nach einem gemeinsamen Essen ging 
es bei einer Grüne Heide-Olympiade 
hoch her. Für die Vorbereitung zeich-
neten sich der Jäger Bert Enkel und un-
ser Jäger und Korpssieger Michael Dös 
verantwortlich.

Es wurde gedartet, mit Pong-Bällen in 
Gläser gezielt, mit der Erbsen-Schleu-
der auf Schießkarten geschossen, mit 
Pong-Bällen Bingo und zum Schluss 
noch Dosenwerfen gespielt. 

Nach der Siegerehrung war für alle klar, 
es war wieder ein sehr schöner Nach-
mittag.

Ein Dankeschön wurde an die Organi-
satoren ausgesprochen. Alle Anwesen-
den freuen sich schon auf den nächsten 
Fronleichnam-Familientag.

Grüne Heide Familientag an Fronleichnam
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08.01.2023 Zugführerversammlung  05.08.2023 Oberstehrenabend 

25.02.2023 Passivenschießen  12.08.2023 Königsehrenabend 

12.03.2023 Chargiertenversammlung/ 
Fackelbaubesprechung 

 22.08.2023 Fackelbesichtigung/ 
Fackelrichtfest 

29.04.2023 Grün Weiße Nacht  25.08.2023 Kirmesplatzeröffnung 

06.05.2023 Korpsschießen  26.08.2023 Totengedenken in St. Quirin 

04.06.2023 Jubiläumsbiwak mit  den 
Grenadieren 

 26.- 
29.08.2023 Schützenfest 

18.06.2023 Chargiertenversammlung 
(Anmeldeversammlung) 

 02.09.2023 Krönung 

15.07.2023 Bürgerversammlung  15.10.2023 Chargiertenversammlung 

16.07.2023 Große Festversammlung  09.12.2023 Jahreshauptversammlung 

23.07.2023 Motorradtour  07.01.2024 Zugführerversammlung 

04.08.2023 Ausmarsch mit Marschübung    
 

-Änderungen vorbehalten- 
 

Vorläufige Termine 2023 

EINE ZEITUNG LEBT VON ARTIKELN

AUS DEN EINZELNEN VEREINEN.

GERNE VERÖFFENTLICHEN WIR AUCH 

WAS ÜBER EUER ZUGGESCHEHEN.

MELDET EUCHEINFACH BEI UNS.

AKTUELL@NEUSSER-JAEGERKORPS.DE
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konnten in die Tat umgesetzt werden.

Nachdem der Grenadier Fahnenzug 
von 1920 den Vorbeimarsch mit seinem 
Korps absolviert hatten, reihten sie sich 
in das Jägerkorps ein, um mit der Jä-
ger-Fahnen-Kompanie gemeinsam am 
neuen König vorbeizumarschieren. In 
gemischten Reihen und mit getauschten 
Fahnen erfolgter ein sehenswerter Vor-
beimarsch, der vom Publikum mit anhal-
tendem Applaus honoriert wurde.

Auch wenn er für seinen Einsatz mit 
einer symbolischen Strafe bedacht wur-
de, später ließ unser Adjutant Martin 

Eigentlich war er ja schon für 2020 ge-
plant, doch die Corona Pandemie und 
die hieraus resultierende Absage des 
Schützenfestes machte dem Grenadier 
Fahnenzug und der Jäger-Fahnen-Kom-
panie, beide von 1920, einen Strich 
durch die Rechnung. Die Rede ist hier 
von einem gemeinsamen Vorbeimarsch 
der beiden Gruppierungen am neuen 
König, anlässlich ihres 100-jährigen Be-
stehens.

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. 
Nachdem auch das Schützenfest 2021 
abgesagt werden musste, war es in die-
sem Jahr endlich soweit, das Vorhaben 

Gemeinsamer Vorbeimarsch
Weyers, ein 

ehemaliger Fah-
nenschwenker aus 

den Reihen der Jäger-Fahnen-Kompa-
nie, es sich nicht nehmen, die gemein-
same Marschformation anzuführen. Um 
die Verbundenheit mit dem Neusser 
Grenadierkorps und ihren Fahnenzug 
von 1920 zu demonstrieren, schwenk-
ten Stefan Süsselbeck (Jäger-Fah-
nen-Kompanie) und Martin dabei eine 
Schwenkfahne der Grenadiere.  

Eine tolle Aktion, die nicht nur beim 
Publikum gut angekommen ist.
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In Absprache mit den Wirtsleuten Maya 
und Hans des „Hermkes Bur“ wurde als 
Datum Sonntag, der 21. August fest-
gelegt. Wie üblich durften Leberwurst, 
Radiese, Brot, Pflaumenkuchen, Kaffee 
und Bier nicht fehlen. 
Bei schönstem Sommerwetter fan-
den etwa 90 Gäste den Weg in den 
liebevoll hergerichteten Gastgarten. 
In Vertretung unseres Oberleutnants, 
Ralf Gondorf, der sich kurzfristig einer 
Operation unterziehen musste, hieß 
Leutnant Julian Guderley, sein Stellver-
treter, eine illustre Gästeschar herzlich 
willkommen. Er begrüßte S.M. Kurt I. 

Als die Entscheidung vom Komitee des 
Neusser Bürger-Schützen-Vereins fest-
stand, unser geliebtes Heimatfest in 
diesem Jahr wieder in gewohnter Weise 
zu feiern, war für alle Zugkameraden 
schnell klar, dass zur richtigen Einstim-
mung auf die Schützenfesttage auch 
das Fackelrichtfest des Jägerzuges An-
nemarie 1934 gehört.

Fackelrichtfest 2022 des Jägerzuges
Annemarie 
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Koenemann, den Hohen Reitersieger 
Volker Schmidtke sowie den amtie-
renden Edelknabenkönig Finn Beyerle, 
weiterhin Mitglieder des Komitees wie 
Martin Flecken, Christoph Ulrich und 
Achim Robertz. Erstmals offiziell als 
neuer Oberst beim Fackelrichtfest dabei: 
Bernd Herten und sein Adjutant Stefan 
Lülsdorf! Ehemalige Majestäten, unter 
ihnen Mario Meyen, Horst Dvorak und 
Jörg Antony waren ebenfalls der Einla-
dung gefolgt. Auch konnten wir unseren 
Jägermajor René Matzner mit seinem 
Adjutanten begrüßen. Viele Schützen 
wurden von ihren Ehefrauen begleitet, 
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einmal mehr ein Beleg dafür, dass die 
Damen bei Feierlichkeiten rund um das 
Schützenfest unbedingt dazugehören!
S.M. Kurt I. Koenemann ließ es sich 
nicht nehmen, am Nachmittag noch 
zwei verdiente Annemaristen mit sei-

nem Königsorden auszuzeichnen. Auch 
der Edelknabenkönig verlieh in diesem 
Rahmen weitere Orden an verdiente 
Schützen. Das Fackelrichtfest hat uns 
allen wieder gezeigt, wie wichtig und 
schön es ist, Freundschaften zu pflegen, 

neue zu knüpfen und in der Gemein-
schaft der Schützen zu feiern. Das har-
monische Fest endete gegen 23.00 Uhr, 
was zeigt, wie sehr die Teilnehmer diese 
Zusammenkunft genossen haben.
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das-druckhaus.de
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Lorem ipsum
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29 . April 2023 ab 1823 Uhr
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rungen in der Halle an der Blücherstra-
ße duchgeführt waren, wurde der frei-
gewordene Platz sukzessive durch die 
Fackelbauer der Schützengilde und des 
Hubertuskorps eingenommen. Mit ei-
nem gemeinsamen musikalischen Früh-
schoppen aller drei Korps, wurde dieses 
Ereignis am 15. Mai diesen Jahres aus-
giebig gefeiert.

Da nunmehr drei Korps ihre Großfackel 
an der Blücherstraße bauen, war es die 
logische Konsequenz, auch das Fackel-
richtfest gemeinsamt zu planen und 

Wie bereits in der 115. Ausgabe unserer 
Aktuell berichtet, haben die Wagenbau-
er der Neusser Karnevalsgesellschaften 
und die Fackelbauer des Neusser Jä-
gerkorps sich über viele Jahre die alte 
Thywissen-Halle an der Blücherstraße 
geteilt, um für den Höhepunkt des Win-
ter- bzw. Sommerbrauchtums ihre Mot-
towagen bzw. Fackeln zu bauen.

Seit Juli 2019 haben sich die Karneva-
listen neu orientiert und sind in eine 
neue Halle nach Büttgen umgezogen. 
Nach dem die notwendigen Renovie-

Fackelrichtfest 2022

durchzuführen. So fand am 23. August 
das erste gemeinsame Fackelrichtfest 
mit den Freunden der Schützengilde 
Neuss und der St. Hubertus-Schüt-
zen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V. statt, 
wobei sich in diesem Jahr unser Korps 
für die Aussrichtung verantwortlich 
zeigte. 

Die Verantwortlichen bauten hier auf 
Bewährtes und orientierten sich an 
den Abläufen der vergangenen Jahren. 
Hierführ waren im Außenbereich wie-
der einige Sitzgelegenheiten aufgebaut 

19
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und ein Bierwagen und ein Würstchen-
stand sorgten für das leibliche Wohl von 
Schützen und Gästen. Neben einer Be-
schallung mit schützenfestlichen Klän-
gen aus der Musikanlage, sorgte auch 
das RuBTK „Novesia“ wieder mit seinen 
Einlagen für entsprechende Stimmung.

Zahlreiche Gäste, unter ihnen natürlich 
auch Schützenkönig Kurt I. Koenemann 
mit seiner Königin Beate, waren der Ein-
ladung der Korps gefolgt, um sich vor 
Ort die Großfackeln der drei Korps an-
zuschauen.

Ein gelungene, gutbesuchte Veranstal-
tung, an der es -außer der Biertempe-
ratur- sicherlich nichts zu mäkeln gibt. 
Wenn doch, müssen wir das bei der 
nächsten Veranstaltung abstellen. Da-
für haben wir ja drei Jahre Zeit, da im 
nächsten Jahr die die Schützengilde das 
Fest ausrichtet. Im darauf folgenden 
Jahr liegt die Verantwortungdann bei 
den Hubertusschützen, sodass unser 
Korps erst wieder in 2025 die Ausrich-
tung übernimmt.
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Trompeterallee 104 · 41189 Mönchengladbach
Geschäftsführer: Dennis Ponzelar (Aktiv im Jägerzug „Alte Kameraden“)

Telefon 0 21 66/144 49 0 · E-Mail: info@dicken-hilgers.de · www.elektromaterial.eu

· Alarm- und Sicherheitstechnik

· Rauchmelder

· LED-Leuchtmittel

· Leuchten

· Leuchtmittel

· Kabel und Leitungen

· Elektroinstallationsbedarf

· Satellitenanlagen

· Türsprechanlagen

· Batterien

Elektrogroßhandel Dicken & Hilgers GmbH

MIT UNS „C     L DURCH DEN SOMMER“

Klimaanlagen

Inklusive Montage + Wartung

Wir erstellen ein kostenloses Angebot, 

nach Ihren Bedürfnissen, durch unseren

Kälteanlagenbauermeister Dennis Ponzelar!

Wir bieten an:
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“Ich bin gerne RheinLänder,
weil traditionelle Werte
hier ideal mit der 
Moderne verbunden sind.” 

Patrick Coersten
Versicherungskaufmann
Sach/Haftpflicht/Unfall Privatkunden

RheinLand Versicherungsgruppe
RheinLandplatz · 41460 Neuss
www.rheinland-versicherungsgruppe.de

Image-Jäger-Coersten.qxp  23.02.17  15:09  Seite 1
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Sonntag der 17. Juli, nach den Absa-
gen in 2020 und 2021 stand wieder die 
„Große Festversammlung“, des Neus-
ser Jägerkorps auf dem Programm. 
Traditionell am Morgen nach der Bür-
gerversammlung, waren die Mitglieder 
geladen, um sich auf das kommende 
Schützenfest einzustimmen, die Zugrei-
henfolge auszulosen und den Korps-
sieger und die zahlreichen Jubilare zu 
ehren.

Major Réne Matzner hatte wieder die 
Leitung der Versammlung übernommen 
und konnte im Vorfeld der Versamm-
lung bereits mit einer freudigen Nach-
richt aufwarten. Das Schützenfest wird 
2022 wieder stattfinden, so das Ergeb-
nis der Abstimmung aus der gestrigen 
Bürgerversammlung. Zahlreiche Gäste 
waren der Einladung des Korps gefolgt 

und hatten den Weg zu den Jägern in 
die Stadthalle gefunden. Ihnen allen 
galt ein herzliches Willkommen, wobei 
ein besonderer Willkommensgruß dem 
Neusser Schützenkönig Kurt I. Koene-
mann, dem Hohen Reitersieger Volker 
Schmidke und dem Präsident des NBSV 
Martin Flecken galt.

Ebenso herzlich begrüße er den Musik-
verein „Frohsinn Norf“ und das Regi-
ments- und Bundestambourkorps „No-
vesia“, die den musikalischen Part an 
diesem Morgen übernommen hatten.

Mit einer emotionalen Rede des Majors 
und einer anschließenden Schweigemi-
nute, welche vom Musikverein mit dem 
Lied „Ich hatte einen Kameraden“ un-
termalt wurde, gedachte man sodann 
der Verstorbenen des Korps.

Danach stand der diesjährige Korps-
sieger Michael Dös im Mittepunkt. Der 
Major stellte den neuen Sieger kurz vor 
und zeichnete ihn anschließend mit der 
Korpssiegernadel aus, was mit einem 
großen Applaus bedacht wurde.

Bei der anschließenden Jubilarehrung 
wurde eine stattliche Anzahl von Zügen 
und Einzelmitgliedern (s. Foto) aufgeru-
fen um aus den Händen von Schützen-
könig und Major ihre Auszeichnung in 
Empfang zu nehmen. Dabei hatten die 
beiden jede Menge zu tun, galt es doch 
die Jubilare der letzten drei Jahre aus-
zuzeichnen.

Um im zeitlichen Rahmen zu bleiben, 
wurden parallel zur Jubilarehrung, auch 
die Einzel- und Mannschaftssieger vom 
letzten Korpsschießen geehrt und mit 

Bei der Festversammlung auf’s
Schützenfest eingestimmt
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Urkunde, Nadel oder Pokal bedacht.

Nach dem verdiente Schützen mit der 
goldenen Korpsnadel ausgezeichnet 
wurden, erhielten die Könige und Sieger 
der anderen Korps das Ehrenzeichen des 
Neusser Jägerkorps überreicht. 

Einer der Höhepunkte einer „Großen 
Festversammlung“ ist sicherlich die 
Auslosung der Marschierreihenfolge, 

Damals. Heute. Morgen. 

FRISCHE & QUALITÄT
SEIT 1871

MADE BY

seit 1871

MEAT

www.matzner-neuss.de

MEAT YOU THERE!

NEUSS  Büttger Straße 8–10 · 41460 Neuss

DÜSSELDORF  Cheruskerstraße 113 · 40545 Düsseldorf

wobei je Zug ein Mitglied das Schicksal, 
sprich die Marschposition des Zuges, 
durch den Griff in die Lostrommel oder 
besser gesagt in den Sektkübel bestim-
men konnte. 

Mit einigen Hinweisen zum Marschver-
halten und zum bevorstehenden Schüt-
zenfest, beendete Major René Matzner 
gegen Mittag die Versammlung.
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Zwei Jahre war es uns leider nicht
vergönnt, unser geliebtes Schützenfest
zu feiern. Wegen der Corona-Pandemie
und um die Mitmenschen und uns selbst
zu schützen, hatten wir uns bewusst
dafür entschieden, dass Fest in den
letzten zwei Jahren nicht im gewohnten
Rahmen zu feiern.

Auch in diesem Jahr mussten sich die
Verantwortlichen die Frage stellen, ob
überhaupt ein Schützenfest stattfinden
soll, wenn auch aus einem anderen
schrecklichen Grund. Gemeint ist hier der
russische Überfall auf die Ukraine Ende
Februar.
Die Verantwortlichen haben sich für das
Schützenfest entschieden, ohne dabei

das Leid in der Ukraine oder der Welt aus
den Augen zu verlieren.

Der Präsident des NBSV Herr Martin
Flecken erläuterte hierzu, dass hier
gerade dem NBSV eine besondere
Verantwortung trifft, der Sehnsucht der
Menschen nach Gemeinsamkeit und der
Pflege gemeinsamer Traditionen zu
entsprechen. Muße, Leidenschaft, Gefühl
und Lebensfreude sind gerade in Zeiten
einer Bedrohung lebenswichtig und
daher auch von Ihm, ein klares Votum für
ein Schützenfest 2022.

Eine Auffassung, die durch die Bürger
und Bürgersöhne bei der Kardinalfrage
bei der Versammlung am Vorabend, mit

einem kräftigen „Zog! Zog!“, eindeutig
bestätigt wurde.

Damit waren die Weichen für ein
grandioses Schützenfest 2022 gestellt.

Da Bilder bekanntermaßen mehr als
1.000 Worte sprechen, haben wir auf den
nachfolgenden Seiten einen Jägerspezi-
fischen Schützenfest-Rückblick in Bildern
zusammengestellt, bei deren Betrach-
tung wir euch viel Spaß wünschen.
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Samstag

Bild 1: Gedenken zu Ehren der Verstorbenen des Korps in der St. Quirinus
Basilika

Bild 2: Gedenken zu Ehren der Verstorbenen des Korps in der St. Quirinus
Basilika

Bild 3: Aufmarsch zum Totengedenken des NBSV

Bild 4: Totengedenken des NBSV am Ehrenmal vor dem Zeughaus

Bild 5: Totengedenken des NBSV am Ehrenmal vor dem Zeughaus

Bild 6: Antreten der Tambourkorps zur Reveille auf dem Markt

Bild 7: Fackelzug (Jgz. „Edelwild“)
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Sonntag

Bild 1: Frontabnahme des Korps durch Major und Adjutant

Bild 2: Aufmarsch zur Parade

Bild 3: Aufmarsch zur Parade der Falkner

Bild 4: Frontabnahme des Regiments durch Oberst und Adjutant

Bild 5: Hönes-Parade

Bild 6: Hönes-Spalier für Komitee und Schützenkönig

Bild 7: Parade
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Sonntag

Bild 1: Parade

Bild 2: Parade

Bild 3: Nachmittags-Umzug (Korpsspitze)

Bild 4: Nachmittags-Umzug

Bild 5: Fahnenschwenker beim Nachmittags-Umzug

Bild 6: Nachmittags-Umzug

Bild 7: Nachmittags-Umzug
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Montag

Bilder 1 und 2: Aufmarsch zum Montags-Umzug

Bilder 3 bis 7: Aufmarsch zum Montags-Umzug
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Dienstag

Bild 1: Abendumzug („Wackelzug“)

Bild 2: Abendumzug

Bild 3: Abendumzug

Bild 4: Vorbeimarsch am neuen König, Jäger-Fahnen-
Kompanie und Grenadier Fahnenzug von 1920
gemeinsam

Bild 5: Vorbeimarsch am neuen König

Bild 6: Vorbeimarsch am neuen König

Bild 7: Vorbeimarsch am neuen König (Jgz. „Steinadler“)



34

Krönungs-Umzug

Bild 1: Umtrunk des Korps am Marienbildchen

Bild 2: Aufmarsch des Korps zum Antreteplatz Michaelstraße

Bild 3: Aufmarsch des Korps zum Antreteplatz Michaelstraße

Bild 4: Abholung des Schützenkönigs

Bild 5: Ankunft am Zeughaus

Bild 6: Krönungszug zur Stadthalle

Bild 7: Schützenkönig Marc I. Hillen mit Königin Jutta

Jägerkorps Aktuell
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Unsere Verstorbenen

NACHRUF

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Herbert Franken
der am 2. November 2022 im Alter von 90 Jahren verstorben ist.

Herbert begann seine Schützenlaufbahn 1951 beim Jgz. „Wildsau“, wechselte aber bereits kurze Zeit 
später zum Jgz. „Waidmannsheil“. Ab 1952 ritt er dann mit seinen Freunden Rudi Mones (†) und Josef 
Schmitz (†) als Vorreiter den Neusser Schützen voran, wobei Herbert hier den Posten des in Schwarz 
gekleideten Regimentsfahnenreiters inne hatte.

In den Anfangsjahren der Grenadier-Fahnenkompanie zugehörig, wechselte er mit den beiden anderen Vorreitern 1963 zum Jgz. 
„Annemarie“. Nach 40 Jahren als Vorreiter, legte man 1992 die Ämter in jüngere Hände und reihte sich in die Reihen des Zuges ein. 
Hier war Herbert bis 2004 aktiv, bevor er aus gesundheitlichen Gründen seine aktive Teilnahme beendete.
Der größter Erfolg in der Schützenlaufbahn von Herbert war sicherlich der Sieg beim Korpsschießen der Jäger im Jahre 1987, wobei 
er der erste Schütze war, welcher mit 50 Ringen Korpssieger wurde.
Herbert stand dem Zug immer sehr nahe und unterstütze ihn mit Rat und Tat. Unvergessen in den 60er bis 80er Jahren seine Auf-
tritte als Nikolaus bei unseren Weihnachtsfeiern. Auch für das Martinskomitee war im Einsatz, hier ritt er 40 Jahre als St. Martin 
durch die Straßen unserer Heimatstadt.
Aufgrund seiner Verdienste um das Schützenwesen wurde Herbert mit dem Goldenen Korpsabzeichen ausgezeichnet und im Zug 
wurde er 1995 zum Ehrenmitglied ernannt.
Mit Herbert verlieren wir einen engagierte Schützen und guten Freund. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameraden vom Jägerzug „Annemarie“ von 1934



Unsere Verstorbenen

 
 
 

NACHRUF  
 
 

Wir  trauern um den Träger unserer goldenen Korpsnadel  

AAddii  KKrreemmeerr  
 
 
 

der am 24 September 2022 im Alter von 77 Jahren verstorben ist. 
 

Mit Adi Kremer verliert das Neusser Schützenwesen einen Vollblutschützen, der sich aufgrund seines Humors, 
und seiner Herzlichkeit, großer Beliebtheit erfreute. 

 
Über 50 Jahre war er Mitglied bei der Holzheimer Schützenlust. Innerhalb des NBSV gehörte er über 35 Jahre 

der Schützengilde an, wo er seit 1987 aktives Mitglied im Zug der „Erftkadetten“ von 1962 war.  
 

Einer der Höhepunkte seiner Schützenlaufbahn waren sicherlich die Jahre 1998/1999 
 als Adi Kremer Schützenkönig unserer Heimatstadt Neuss war. 

 
Für seine Verdienste um das  Schützenwesen erhielt er 1999 das golden Abzeichen unseres Korps. 

 
Wir werden Adi Kremer vermissen und ihm stets eine ehrendes Andenken bewahren.                                                           

                                                 
                                           
                                             NEUSSER JÄGERKORPS VON 1823  
 

 
 

 
 
 

NACHRUF  
 
 

Wir  trauern um unseren Kameraden  

HHuubbeerrtt  KKüüsstteerr  
 
 
 

der am 5. September 2022 im Alter von 73 Jahren für immer von uns gegangen ist. 
 

Hubert fand im Jahr 2000 den Weg zu den Neusser Schützen, wo er dem Jägerzug „In Treue fest“ als  
aktives Mitglied beitrat. Hier hatte er von 2005 bis 2013 das Amt des Feldwebels inne. 

 
Aus gesundheitlichen Gründen musste Hubert 2013 leider in den passiven Stand wechseln, was seinem          

Engagement jedoch keinen Abbruch tat. Galt es die Jugend zu unterstützen oder Anschaffungen des Zuges zu 
fördern, Hubert war zur Stelle. 

 
Mit Hubert verlieren wir einen geselligen und freundlichen Zugkameraden, der stets ein offenes Ohr für die      

Belange unseres Zuges hatte. 
 

Wir werden unseren Hubert vermissen und ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Die Kameraden vom Jägerzug                                                

                                                 
                                           
                                                        „In Treue fest“ von 1929 
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NACHRUF  
 
 

Wir  trauern um unseren Schützenbruder  

KKaarrll  HHaannnneenn  
 
 
 

der in der Nacht vom 25. auf den 26. September 2022 verstorben ist. 
 

Karl Hannen fand 1957 zu den Neusser Schützen. Zum Neusser Jägerkorps kam er jedoch erst 1976 als er   
mit einigen Mitstreitern den Jägerzug „Flotte Hirsche“ gründete. In diesem Zug hatte er über Jahre das Amt   
des Feldwebels (Spieß) inne. Eine Amt, das er mit Bravour und viel Herzblut ausfüllte. Als er den Posten          

in jüngere Hände legte, ernannte ihn der Zug zum Ehrenfeldwebel. 
 

Aus persönlichen Gründen zog sich Karl Hannen 2019 aus dem Schützenwesen zurück und schaute fortan 
 nur noch vom Straßenrand aus dem geselligen Treiben zu. 

 
Wir trauern um einen langjährigen Schützen und Weggefährten des Korps. 

Das Korps wird Karl Hannen stets eine ehrendes Andenken bewahren.                                                          

                                                                                            
 

                                             NEUSSER JÄGERKORPS VON 1823  
 

 
 

 
 
 

NACHRUF  
 
 

Wir  trauern um unseren Kameraden  

HHaannss  JJoosseeff  KKoohhlleenn  
 
 
 

der am 9. August  2022 im Alter von 79 Jahren verstorben ist. 
 

Hans Josef wurde 1943 in Mönchengladbach geboren und fand erst spät zum Neusser Schützenwesen oder 
besser gesagt, zum Neusser Jägerkorps. Hier trat er 1981 dem Jägerzug „Stolzer Hirsch“ bei, wo er 2020 auf 

eine 40-jährige Mitgliedschaft zurückschauen konnte. 
 

Leider haben die letzten Jahre es gesundheitlich nicht gut mit Hans Josef gemeint, sodass er sich mehr und 
mehr vom aktiven Schützenleben zurückziehen musste. Das konnte ihn jedoch nicht davon abhalten,               
befreundeten Vereinen über das Schützenfest Räumlichkeiten in seinem Festplatznahen Domizil auf              

der Hammer Landstraße zur Verfügung zu stellen.  
 

Mit Hans Josef verlieren wir einen engagierten Schützen und langjährigen Weggefährten. 
Nur ein paar Wochen später, ist auch seine Frau Ruth für immer von uns gegangen.. 

 
Wir werden den beiden ein ehrendes Andenken bewahren 

 
Die Kameraden vom Jägerzug                                          

                                                 
                                                     „Stolzer Hirsch“ von 1958 
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 Fackelz ug 2022

Fahnenkompanie 1920 Steinadler 1954 Greenhorn 1973

Grüne Heide 1927 In Treue Fest 1929 Falkner 1998

Havekadette 2021 Eichhorn 1974 Munteres Rehlein 1950



Jägerkorps Aktuell Fackelz ug 2022

Rekelieser 154 Fooder Jongens 2009 Eichenlaub 1926

Jagdhorn 1949 Annemarie 1934 Heideröschen 1954

Alles för de Freud 1955 Stolzer Hirsch 1958 Treu zur Vaterstadt 19290

Leider konnte die
Fackel aufgrund eines Schadens

nicht mitgeführt werden. 

39
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„Havekadette“ nehmen an der Kastanien-
aktion teil
Die Mitglieder des Jägerzugs „Haveka-
dette“ haben sich in den vergangenen 
Tagen wieder einmal als fleißige Samm-
ler betätigt und mit ihren Kindern zu-
sammen Kastanien und Eicheln zusam-
mengetragen. Die gesammelte Beute 
wurde dann zu HARIBO nach Grafschaft 
gebracht und dort gegen süße Nascher-
eien eingetauscht.

Wie die Redaktion in Erfahrung bringen 
konnte, hatte der Süßwarenherstellers 
HARIBO wieder zur Kastanienaktion 
aufgerufen, in diesem Jahr übrigens 
zum 84. Mal.

Bei dem Sammel- und Tauschspaß ka-
men nach Angaben von HARIBO 158 
Tonnen Kastanien und 77 Tonnen Ei-

cheln zusammen, die an Wildgehege in 
Deutschland und Österreich gespendet 
werden.

Doch zurück zu den „Havekadetten“. 
Natürlich war die erhaltene Tauschware 
nicht für den Eigenverzehr vorgesehen, 
sondern wurde an Herrn Heinz-Die-
ter Schons von der Flutopferhilfe Eifel 
übergeben, der die Süßwaren ins Ahrtal 
bringen wird.

Ein Dankeschön an alle Sammler für dies 
schöne Aktion.

Raus aus den Schulden!
 Informationsgespräch kostenlos & unverbindlich

 Termine kurzfristig             Privat und Gewerbe

neuss.nsbev.de

neuss.nsbev.de Geschäftsstelle Neuss · Büttger Str. 63

02131-52 68 000
neuss@nsbev.denetzwerk

schuldenbereinigung

neuss.nsbev.de

… Werden Sie schuldenfrei … Rufen Sie an …
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Christopher I.,
in Amt und Würden

Am letzten Samstag im Oktober 
war es endlich soweit, der Jägerzug 
„Stolzer Hirsch“ konnte endlich sein 
neues Zugkönigspaar krönen.

Eigentlich war die Krönung ja bereits für 
das Frühjahr geplant, doch einige un-
vorhersehbaren Terminüberschneidun-
gen machten alle Planungen zunichte. 
Desto größer die Freude, dass es nun-
mehr endlich geklappt hat.

Im gutbesuchten Thomas-Morus-Haus 
konnte Feldwebel Andreas Zehner, 
der den erkrankten Oberleutnant Jörg 
Hengstermann vertrat, eine gutgelaun-
ten Gästeschar zur Krönung von Christo-
pher I. Werth und seiner Königin Dascha 
Chernov begrüßen.

Sein besonderer Willkommensgruß galt 
den befreundeten Schützen aus dem 
Neusser Jägerkorps, die mit Vertretern 
aus dem Zug „Stolze Nüsser“ und der 
Jäger-Fahnen-Kompanie gekommen 
waren.

Darüber hinaus waren auch zahlreiche 
Schützen aus den Rhein-Kreis-Neuss der 
Einladung gefolgt, denen ebenfalls ein 
herzliches Willkommen galt.

Nach einer kurzen Vorstellung des Kö-
nigspaares, dem obligatorischen Ritter-
schlag, dem Ehrentanz und der Hofcour, 
hatte dann der DJ das sagen, wovon er 
unter Nutzung hoher dB-Werte auch 
ausgiebig Gebrauch machte.

Luftgewehr  *   Luftpistole   *   Kleinkalibergewehr   *   Sportpistole 

Wir sind ein Schießsportverein im Herzen von Neuss. 
Neben unseren sportlichen Aktivitäten wird die Geselligkeit groß geschrieben. 

Unsere Mannschaften schießen auf Kreis-, Bezirks- und Landesebene. 
Viele Schützenvereine aus dem Kreis Neuss führen ihre Korpsschiessen auf 
unserer Anlage durch. Auch Schützenzüge ermitteln bei uns ihren König.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann kommen sie doch einfach mal vorbei.

Unsere Sportschützen stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite.

 
SSV Neuss 1962 e.V. 

Katharina – Braeckeler - Straße  8 
41462 Neuss 

     Telefon   : 02131 – 548360        Öffnungszeiten 
E-Mail     : info@ssv-neuss.com  Montag & Donnerstag  17.00 – 21.00  Uhr 
Website : ssv-neuss.com   1.& 3. Sonntag des Monats 10.00 – 13.00  Uhr 
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ZAHLEN UND FAKTEN ÜBER DAS 

NEUSSER JÄGERKORPS:

ENTSTEHUNG: 1823 

MAJOR: RENÉ MATZNER

KORPSABZEICHEN:

Das N
JK dankt für 

die

jahre
lange

 Zusam
menarb

eit!
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BÜTTGER STRASSE 13 · 41460 NEUSS

TELEFON: 02131-133840
TELEFAX: 02131-133841
E-MAIL: INFO@RAE-KMI.DE

INTERNET: WWW.RAE-KMI.DE

KONNERTZ MENCK & INGENSTAU
R E C H T S A N W Ä L T E

RALF KONNERTZ

MATTHIAS MENCK

VOLKER INGENSTAU

Anz. Konnertz_Anz. Konnertz  21.06.12  16:11  Seite 1

Königsschießen beim Regiments- und 
Bundes-Tambourkorps „Novesia“ 1912
Nach drei Jahren war es dann wieder so-
weit. Auf dem Schießstand der Neusser 
Scheibenschützen, dem Scheibendamm, 
suchte das Novesia nach einem neuen 
König, der Ingo II. ablösen sollte.

Es gab fünf Anwärter, Major Heinz-Gün-
ter Klatetzki, Spieß Sebastian Harni-
schmacher, Andreas Müller, Michael 
Winterhoff und Marcel Förster.

Nach einem spannenden Schießen und 
dem 51. Schuss errang Andreas II. Mül-
ler letztendlich die Königswürde. An sei-
ner Seite steht seine Königin Ina.

Seine Ritter wurden Christian Klatetzki 
(Kopf, 22 Schuss), René Matzner (rech-
ter Flügel, 12 Schuss), Leonard Willwertz 
(linker Flügel, 27 Schuss) und Sebastian 
Harnischmacher (Schweif, 5 Schuss).

Zudem wurden auch einige Pokale aus-
geschossen. Hier lauten die Sieger wie 
folgt:

Gesamtsieger:
Markus Schroers (56 Ringe)

Bester Schütze 1. Durchgang:
Markus Schroers (30 Ringe)

Bester Schütze 2. Durchgang:
Ralf Linnartz (28 Ringe)

Traditionskönig: 
Christian Klatetzki (28 Ringe)

Vorstandspokal:
Sven Hönick (29 Ringe)

Passiven-Pokal:
Daniel Danker (26 Ringe)

Jugendpokal:
Leonard Willwertz (21 Ringe)

Damenpokal: 
Jenny Harnischmacher (24 Ringe) 

Erfreulicher Weise ist das Korps auch um 
vier weitere Spielleute gewachsen, die 
an diesem Tag aufgenommen wurden: 
David Conti, Yannick Drehmel, Sebasti-
an Ensmann und Robin Thiel.
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Herbert Franken – ein Portrait
Herbert Franken trat im Jahre 1963 zusammen mit Jupp Schmitz (†) 
und Rudi Mones (†) als aktive Mitglieder in den Jägerzug Annemarie 
ein. Die drei hatten bereits seit 1952 das Amt der Vorreiter inne, wo-
bei Herbert der Regimentsfahnenträger war. Letztmalig 1992 ritten 
die drei dem Regiment voran und nahmen ab 1993 in den Reihen des 
Zuges als Jäger teil. 

Herberts größter Erfolg war der Sieg beim Korpsschießen der Jäger 
im Jahre 1987, wobei er der erste Schütze war, welcher 50 Ringe 
erreichte. Sein Sieger-Gewehr stiftete er vor einigen Jahren dem 
Jägerzug Annemarie, welcher diese immer noch zu den vereins- 
internen Schießen nutzt.

Herbert stand dem Zug immer sehr nahe und wusste mit Rat und 
Tat zu helfen. In den 60er bis 80er Jahren stellte er den Nikolaus bei 
unseren Weihnachtsfeiern im Zug dar und für das Martinskomitee 
in Neuss ritten Rudi Mones und Jupp Schmitz als Knappen sowie 
Herbert Franken als Sankt Martin.

In den 70er Jahren bekleidete er das Amt des Schriftführers. Auf 
Grund der angegriffenen Gesundheit nahm Herbert letztmalig im 
Jahr 2004 an der Parade des Neusser-Bürger-Schützenfest teil, blieb 
aber bis zu seinem Tod am 2. November diesen Jahres dem Zug eng 
verbunden. Dieser ernannte ihm im Jahr 1995 zum Ehrenmitglied.

Wir werden Herbert in Ehren gedenken!
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100 Jahre „Alte Kameraden“ 1922
Würselen – Wir waren dabei 
Seit mehr als 25 Jahren sind die alten 
Kameraden aus Würselen ein fester Be-
standteil der musikalischen Besetzung 
des Neusser Jägerkorps von 1823 und 
damit ein nicht mehr wegzudenkender 
Teil des Neusser Bürger Schützenfestes. 
Fast ebenso lange hält bereits die enge 
Freundschaft zwischen den „Alten Ka-
meraden“ und dem Jägerzug „Jagd-
horn“.

Von daher war es überhaupt keine Fra-
ge, dass wir unsere Freunde zu deren 
großem hundertjährigen Jubiläum im 
September nicht nur besuchen, sondern 
auch am Festzug zu deren Ehren in vol-
ler Uniform teilnehmen werden. Selbst-
verständlich mit einem Blumenhorn, wie 
es sich für einen Jäger gehört. 

Zusammen mit unseren Damen haben 
wir uns dann am 16. September per Bus 
auf den Weg gemacht. Der kurze aber 
schöne Umzug war mit Gästen aus nah 
und fern besetzt. Hier trafen wir auch 
die Freude vom Spielmannszug „Grün-
Weiß“ Lohn von 1925, die ebenfalls in 
unserem Korps seit vielen Jahren aktiv 
sind.

Der Marschweg führte uns direkt zum 
Festzelt in dem uns bereits eine heitere 
Stimmung erwartete. Diese wurde noch 
besser als das Bundesfanfarenkorps 
Neuss Furth die Bühne betrat und dort 
eine tolle Darbietung für die Gäste be-
reithielt.

Und als klar wurde, dass der uns bestens 
bekannte Sound Convoy musikalisch 
durch den Abend führt, gab es schnell 
keine Halten mehr. Riesenstimmung, 
tolle Atmosphäre und das obligatorische 
Rudern auf Achim Reichels „Aloha heja 
he“, werden uns lange in Erinnerung 
bleiben.

Am darauffolgenden Sonntag gab es 
anlässlich des Jubiläums einen musika-
lischen Frühschoppen an selber Stelle. 
Diverse Musikvereine und Tambour-
korps unterhielten die Gäste mit feins-
ter Musik. Dabei, auch die uns Jägern 
bestens bekannten Freunde des Instru-
mentalverein Karken von 1910. Ober-
schützenmeister Achim Robertz, Oberst 
Bernd Herten, unser Major Rene Matz-
ner sowie eine Abordnung des Jägerzug 
„Jagdhorn“ gaben an diesem Tag ihr 
Stelldichein, um den „Alten Kamera-

den“ die herzlichsten Glückwünsche des 
Neusser Bürger- Schützenvereins sowie 
des Neusser Jägerkorps von 1823 aus-
zurichten. 

Major Rene Matzner nutzte die Gelegen-
heit, sich für viele Jahre der guten Zu-
sammenarbeit zu bedanken und zeich-
nete verdiente Mitglieder sowie den 
Vorstand der „Alten Kameraden“ mit 

unseren Ehrenzeichen aus. Am Nach-
mittag ging dann für uns ein schönes 
Festwochenende in Würselen zu Ende.  
Wir bedanken uns bei unseren Freunden 
für die tollen Tage und wünschen Ihnen 
alles Gute für die Zukunft und noch viele 
gemeinsame Stunden im Kreise unserer 
großen Schützenfamilie.
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Frohe Weihnachten

Das Neusser Jägerkorps von 1823 
wünscht ein gesegnetes und gesundes 

Weihnachtsfest und alles erdenklich 
Gute für das kommende Jahr.
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Dänisches Design von LINDBERG — 
biometrische Brillengläser von RODENSTOCK: 
Eine perfekte Kombination.
RODENSTOCK DNEye®-B.I.G. – Biometric 
Intelligent Glasses – Das Ergebnis jahr-
zehntelanger Forschungsarbeit: maß-
gefertigte biometrische Brillengläser auf 
1/100 Dioptrien genau, frei von Standards 
nach Ihren Augenparametern berechnet.  

LINDBERG besticht durch eine 
unverwechselbare Kombination 
aus dänischem Design, mehrfach 
preisgekrönter Handwerkskunst und 

Tragekomfort pur. Entdecken Sie die vielen 
Kombinationsmöglichkeiten: 

Eine LINDBERG-Brille ist immer ein (Under)
Statement.

Premium Partner

LINDBERG-Fassung + biometrische Gläser von RODENSTOCK = die maßgefertigte 
Brille mit unvergleichlicher Individualität für bestes Sehen und Aussehen. 
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Michael-Franz BreuerMichael-Franz Breuer

Optik Mellentin Michael-Franz Breuer e. K.
Neustraße 18 • 41460 Neuss
Tel.: 0 21 31 - 22 24 66 •   01 51 . 58 59 02 19
info@optik-mellentin.de • www.optik-mellentin.de

Jetzt Termin vereinbaren!
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